
N achdembereits amDonnerstag-
abend das Eröffnungskonzert auf

demRittergutsschloss für große
Resonanz gesorgt hatte, ging es am
Freitagnachmittagmit dem 9.Maul-
trommel- undWeltmusikfestival
„Ancient Trance“ in Taucha nun
richtig los. Organisationschef Andreas

Kosmowicz rief bei der Eröffnung am
großen Schöppenteich alle Teilneh-
mer zu einem Fest der Begegnung,
der Toleranz und desMiteinanders
auf. Das gesamte Vorbereitungsteam
sei stolz, dass das nun schon traditio-
nelle Treffenmehr als 4000Gäste aus
ganz Europa in Taucha vereinen

werde. Er dankte der Stadt sowie allen
Tauchaern, die das Fest lieben, aber
auch denen, die es dulden.

Mit einer Performance des „anta-
gon theaterAKTion“ aus Frankfurt/
Mainwurden den Teilnehmern die
Wertesinnbilder des Festivals anhand
von Stäben, die Gemeinschaft,

Nachhaltigkeit undVielfalt symboli-
sieren, bildlich vor Augen geführt.

Bis Sonntagabendwerden viel
Musik, Performance, Theater,Work-
shops und ein buntesMarkttreiben für
fröhliche Stimmung im Park, auf dem
Schloss und – etwas ruhiger – auch in
der St.Moritz Kirche sorgen. räd

reagierte man beim Pflanzenbetrieb ent-
sprechend sauer.

„Der Betrieb hat völlig recht“, gestand
der Oberbürgermeister jetzt. Schon, dass
der Betrieb bei der Stadt angekündigt
habe, dass er sein Grundstück verlassen
wolle, bedeute, das Pferd verkehrt herum
aufzuzäumen. Um so ärgerlicher sei es,
dass es trotz Ankündigung nicht funktio-

niert habe. „Wir müssen dort etwas tun“,
sagte Bergner. Dies solle auf der ord-
nungsrechtlichen Schiene auch erfolgen.
„Es gibt dort Möglichkeiten, regelkon-
form zu parken. Die Botschaft, dass Par-
ker, die sich an die Verkehrsschilder hal-
ten, auf der sicheren Seite sind, müsse
ankommen“, erwähnte das Stadtober-
haupt. Das bedeutet, dass in der Zufahrts-

Kein Weiterkommen für den Mähdrescher. In der Zufahrtsstraße zum Haynaer Strand soll
es künftig verstärkt Kontrollen geben. Foto: Olaf Barth

Schuhmesse lockt
Fachpublikum
nach Schkeuditz

SCHKEUDITZ. Die Mitteldeutsche Schuh
Messe Shoe-Start lockt an diesem
Wochenende wieder zahlreich das Fach-
publikum in die Flughafenstadt. Im Mit-
teldeutschen Modecenter (MMC) am
Rossberg in Schkeuditz werden den
Händlern auf der Messe zum Saisonstart
über 200 Marken präsentiert. Es werden
Trendinformationen gegeben, und die
Händler können erste Waren ordern.
Außerdem gibt es für das Fachpublikum
einen Modevortrag zum Frühjahr/Som-
mer 2018.

Erst am Montag endete nach drei Ver-
anstaltungstagen im MMC die Mittel-
deutsche Modemesse. Auf einer ausge-
buchten Veranstaltungsfläche von mehr
als 40000 Quadratmetern präsentierten
etwa 400 Anbieter rund 900 Kollektionen.
Händler aus dem Kerneinzugsgebiet Ber-
lin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thü-
ringen sorgten für ein beständig gutes
Orderniveau, wobei ein erneuter
Zuwachs vieler Berliner-Fachbesucher
registriert wurde, heißt es in einer Mittei-
lung. Insgesamt 22 Erstaussteller gaben
auf Mitteldeutschlands größter Fashion-
Ordermesse ihr Debüt.

Erstmalig widmete die Mitteldeutsche
Modemesse dem Zukunftsthema Nach-
haltigkeit eine eigene Plattform und kre-
ierte einen eigenständigen Bereich für
Hersteller und Unternehmen mit nach-
haltigem Voll- und Teilsortiment.
„Sowohl inGesprächenmit demFachein-
zelhandel als auchmit denMMC-Mietern
traf die Integration dieses Segments auf
Anerkennung und wurde als Bereiche-
rung der Messe angesehen“, sagte Jana
Scholz von der Leitung der MMC-Mode-
messen. In den kommenden Saisons soll
dieses Angebot partnerschaftlich mit den
Anbietern nachhaltiger Mode effektiv
ausgebaut werden. lvz

Weltmusik
inTaucha

Mit einer Performance war „antagon theaterAKTion“ aus Frankfurt/Main beim Festival in Taucha präsent. Foto: Reinhard Rädler

SCHKEUDITZ. Verstärkte Kontrollen
durch das Ordnungsamt kündigte der
Schkeuditzer Oberbürgermeister Rayk
Bergner (CDU) jetzt für die Zufahrt zum
Haynaer Strand an. Diese Ankündigung
ist eine Reaktion auf eine dort in der ver-
gangenen Woche aufgetretene Situation,
bei der Falschparker den Mähdrescher
eines Landwirtschaftsbetriebes blockier-
ten und diesem dadurch wertvolle Ernte-
zeit verloren ging.

Wie berichtet, hatte der Pflanzenbau-
betrieb Kohlmann, der unmittelbar an der
schmalen Zufahrt zum Haynaer Strand
seinen Sitz hat, versucht, mit dem Mäh-
drescher zum Ernten aufs Feld zu kom-
men. In der Zufahrtsstraße falsch parken-
deAutos aber hatten denKoloss blockiert.
Mehr als eine Stunde verstrich, bis sich
die Blockierung auflöste, was für den
Betrieb bedeutete, dass zwei Hektar
weniger Feld abgeerntet werden konn-
ten. Auch, weil die Ausfahrt mit dem
Großfahrzeug beim Ordnungsamt der
Stadt angekündigt worden war und, weil
man das Rathaus seit Jahren darauf hin-
weise, dass gerade zur Erntezeit für eine
freie Straße gesorgt werden müsste,

straße künftig verstärkt mit Knöllchen
gerechnet werden sollte. Bergner warb
bei den Autofahrern darum, mit Weitsicht
undmit Sinn undVerstand zu handeln.

„Wir führen derzeit intensive Gesprä-
che, um in einem überschaubaren Zeit-
rahmen zu einem Parkplatz an der Süd-
umfahrung zu kommen“, ergänzte Berg-
ner. Die Situation in der vergangenen
Woche habe einmal mehr gezeigt, wie
nötig der Parkplatz sei. „Ende nächsten
Jahres wollen wir diesen Parkplatz
haben“, fügte der OBMhinzu.

Die Stadt hatte sich bezüglich des
Parkplatzbaus bisher zurückgehalten.
Der bisherige Oberbürgermeister Jörg
Enke (Freie Wähler) hatte eine Kofinan-
zierung durch die Stadt ausgeschlossen
und – nachdem der Seekoordinator Ecke-
hard Müller bezüglich der auslaufenden
LMBV-Fördersumme in Millionenhöhe
auf Eile drängte – vorgehabt, den Eigen-
anteil der Stadt am Parkplatzbau mit der
Verpachtung von städtischen Grundstü-
cken am Schladitzer See zu sichern. Ein
Vertragswerk, das zwischen der Stadt,
der LMBV, dem Haynaer Strandverein
und den Stadtwerken geschlossen wer-
den sollte, scheiterte an der Unterschrift
des Strandvereins.

Knöllchen für Falschparker
Schkeuditzer OBM kündigt Kontrollen auf Zufahrtsstraße zum Haynaer Strand an

VON ROLAND HEINRICH

KONTAKT

Lokalredaktion Büro Schkeuditz
Rathausplatz 18, 04435 Schkeuditz
Telefon: 034204 60650
E-Mail: Schkeuditz@lvz.de
Fax: 034204 60662

Zustellung/Abo-Service:
Telefon: 0800 2181-020

Friedensbaum kommt
in Radefeld in die Erde
RADEFELD.Am1. Septemberwird bereits
zum 18. Mal der Schkeuditzer Friedens-
baum gepflanzt. Traditionell kommt zu
diesem Anlass der Baum des Jahres – im
Jahr 2017 ist es die Fichte – in die Erde.
Die Fichtewerde ihren Standort im Schul-
hort Radefeld, Landsberger Straße 5B,
finden, teilte die Stadtverwaltung vorab
mit. Zur Pflanzung des Friedensbaums
um 15 Uhr seien alle herzlich eingeladen,
hieß es weiter.

Die Fichte (Picea abies) ist ein einhei-
mischer immergrüner Nadelbaum, auf-
recht wachsend, mit einer Höhe bis zu
40Metern. Sie habe ein verzweigtesWur-
zelsystem, eine kegelförmige Krone, spit-
ze Nadeln und nach unten hängende
braune Zapfen. Die Blütezeit des Baumes
ist im Mai/Juni. Die Fichte hat geringe
Nährstoffansprüche, ist die häufigste
Waldbaumart in Deutschland und wird
bis zu 600 Jahre alt. Neue Erkenntnisse
nennendie Fichte als besonders geeignet,
um die Feinstaubbelastung in der Luft zu
reduzieren. lvz

Glesiener Verein lädt
zum Denkmalstag

GLESIEN. Der Verein Lebendiges Glesien
lädt am 10. September, dem Tag des offe-
nen Denkmals, auf das Gelände der ehe-
maligen Dorfschule ein. Dort will er von 10
bis 17 Uhr über sein Vorhaben am Objekt
informieren. Angetreten war der Verein,
um die alte Schule auf dem Grundstück
Delitzscher Straße 2 vor dem Abriss zu ret-
ten. Eines der ältesten Häuser im Ort ist im
historischen Ortskern gelegen, in direkter
Nachbarschaft zu Kirche und Pfarrhaus.

Für einen symbolischen Euro ging die
alte Schule im März nach einem entspre-
chenden Stadtratsbeschluss an den Verein
Lebendiges Glesien. Die Bedingungen, die
die Stadt an den Verkauf koppelte, waren
durchaus als leger zu bezeichnen: Inner-
halb von zehn Jahren sollen „nennens-
werte“ Modernisierungsmaßnahmen am
Denkmal sichtbar sein. Was nun geplant
ist, will der Verein zum Denkmaltag ver-
künden.

Außerdem soll es an dem Tag Informa-
tionen zu Winterfütterung der heimischen
Vögel und zum Vogelschutz sowie einen
Herbstmarkt unter anderemmit Pflanzen-
börse, Kinderspiel-Ecke und Imbiss
geben. Der Verein Lebendiges Glesien
freut sich auf möglichst viele große und
kleineGäste. lvz

Badegewässer
beprobt

SCHKEUDITZ/TAUCHA. Die Wasserquali-
tät am Wolteritzer Strand im Schladitzer
See und am Campingplatz Kleinliebenau
im Autobahnsee entsprechen der Sächsi-
schen Badegewässerverordnung. Das
geht aus einer gestrigen Mitteilung des
Landratsamtes Nordsachsen hervor.
Danach wurde bei der letzten Beprobung
amWolteritzer Badestrand eine Sichttiefe
von mehr als einem Meter und am Cam-
pingplatz eine von mehr als zwei Metern
gemessen. Das Tauchaer Parthebad ent-
spreche den DIN-Anforderungen, heißt
es außerdem.Mehrfach in der Badesaison
werden die Badegewässer beprobt, heißt
es. Der Strand in Hayna jedoch ist kein
offizielles Badegewässer und wurde nicht
kontrolliert. Auch der Saale-Elster-Kanal
bei Dölzig gehört nicht zu den offiziellen
Badegewässern. lvz

„All that Show“ und
Biedermeierstrandfest
HAYNA. Diesen Sonnabend heißt es ab 16
Uhr am Biedermeierstrand in Hayna „All
that Show“,wenn die „ShowDanceCom-
pany L.E“ zu Gast ist. Sie versprechen
tänzerisch bunte Acts mit heißem Salsa,
dynamischem Hip-Hop und erotischem
Burlesque. Am Sonntag, ab 11 Uhr, wird
dann zum Biedermeierstrandfest gela-
den. Mehrere Stände verbreiten das Flair
des 19. Jahrhunderts mit Kurzwaren und
Papeterie, mit Spirituosen und Säften,
Kürschnerwaren, Honig oder auch Bie-
dermeiersträußen. Die historische Schiffs-
schaukel ist aufgebaut, und Mitglieder
des Oliver-Twist-Ensembles sind vor Ort.

Nach kurzer schwerer Krankheit
müssen wir Abschied nehmen

von meinem lieben Ehemann, guten Vati,
Schwiegervater und herzensguten Opa

Manfred Berger
geb. 15. Juli 1935 gest. 28. Juli 2017

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Christel

Seine Tochter Angela mit Gunter
Seine Enkel André, Julia mit Heiko

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 21. August 2017, um 10:00 Uhr

auf dem Friedhof Connewitz statt.

Wir nehmen in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Günter Korioth
* 02.11.1933 † 04.08.2017

In stiller Trauer:
Deine Kinder Gabriele, Bärbel undWolfgang mit Ihren Familien
im Namen aller Verwandten, Freunden, Bekannten und alle
die ihn lieb hatten.
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 01.09.2017,
14.00 Uhr auf dem Friedhof Schönefeld statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

(Dietrich Bonhoeffer)

Am 20. Juli 2017 verstarb in Leipzig unsere liebe Schwester,
Schwägerin, Tante, Großtante und treue Freundin

Ingrid Hartung
geboren am 07. April 1940
In liebevoller und dankbarer Erinnerung
Jürgen und Gerda Hartung
Günter und Margitta Hartung
ihre Nichten und Neffen Ute und Frank, Uwe und Anke,
Frank und Patricia, Christine und Karsten
mit Kindern und Enkelkindern

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 25. August 2017, um 14.00 Uhr in der Kirche zu Rastenberg statt.

Völlig unerwartet verstarb unsere Mutti, Schwiegermutti und Oma

Ruth Schakat
geb. Scheppelmann

* 27. Juni 1936 † 17. Juli 2017

In stiller Trauer
Deine Tochter Anja
Dein Sohn Kay und Jana
Deine Enkel Romy, Julia undWilliam

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 21. August 2017, um 12.00 Uhr auf
dem Friedhof Kleinzschocher statt.

DANKSAGUNG
Alles verändert sich mit dem,
der neben einem ist
oder neben einem fehlt.

DU FEHLST!

Ich habe Abschied genommen
von meinem geliebten Mann

Gerhard Kunze
* 10. September 1936 † 18. Juli 2017

und möchte mich auf diesemWege
bei allen Freunden, Nachbarn und
Bekannten für die aufrichtige
Anteilnahme herzlich bedanken.

In tiefer Trauer
Karin Kunze

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem

Gottfried Jacob
o: 05.05.1935 p : 29.07.2017

Du wirst in unseren Herzen und Gedanken weiterleben!

jutta a. d. h. jacob
kathrin, lies, sven sowie Familie und Freunde
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 25.08.2017, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Leipzig-Thekla statt.

Auch wenn wir es erwarten mussten und der Tod
als Erlösung kam, so schmerzt doch die Endgültigkeit.

Wir werden Dich niemals vergessen.

Helmut
Wiedenhaupt
geb. 27. April 1943 gest. 4. August 2017

In stiller Trauer:
Deine Erdmute
Markus, Anke und Luisa

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben

geb. Müller

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Deine Tochter
Dein Sohn

im Namen aller Angehörigen

* 04. März 1925 † 02. August 2017

Margot Siegert

Nachruf

Am 6. Juli starb unser Vater

Werner Harms
In stiller Trauer
Sabine, Waltraud, Siegfried und Wolfgang

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Leipzig, im August 2017

Bestattungshaus H. Uhlig GmbH

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma
und Uroma

Brigitte Wisniewski
geb. Maasch
* 02.07.1937 † 23.07.2017
In stiller Trauer
Tochter Karin und Familie
Enkel und Urenkel
Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 24. 08. 2017, 13.00 Uhr auf dem Friedhof
Wahren statt.

Für die uns auf so vielfältige Weise entge-
gengebrachte Anteilnahme beim Abschied
von unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Erna
Klingsporn
geb. Koßmann
möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten ganz herzlich
bedanken. Unser Dank gilt auch dem
Pflegepersonal des Pflegeheimes
„Geborgenheit“, der Bestattungsberaterin
Frau Stiebritz und dem Trauerredner Herrn
Tomaske für seine einfühlsamen Worte in
der Abschiedsstunde.
In stiller Trauer und Dankbarkeit
Sohn Frank
im Namen aller Angehörigen

Bestattungshaus Schönefeld GmbH

Wir danken allen aus tiefstem Herzen,
die uns anlässlich des Todes meines
lieben Ehemannes und unseres Vaters

Bodo Hoyer
so viele Beweise der Wertschätzung
und Anteilnahme entgegen brachten.

Leipzig, im August 2017
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